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Ausgezeichnet Fra nz Kiesl mit dem ,,Jörg'Bohse-Preis für Zeit- und ldeenstifter", eine Skulpnr des ukrainischen Künstlers Ruslan Naida.

Prels fti r Russlamd-Ken ner
EhrunE; FtanzKiesl, Vorsitzender des Fonrms R.ussische Kultur, ist in der Lutherstadt
Wittenberg mit dem erstrnals verliehenen,,|örg-Bbhse-Preis" ausgezeichnet worden

Von Matthias Gms

I Gütersloh. Den Jubel, mit
der die Gütersloher den Diri-
genten Vladimir Spivakov und
die Russische Nationalphil-
harmonie am Fieitag vergan-
gener Woche überschütteten,
konnte Franz Kiesl als Orga-
nisator dieses Konzerts gar
nicht mitbekommen. Der
Vorsitzendes des Forums Rus-
sische Kultur weilte an diesem
Abend in der Lutherstadt Wir-
tenberg und nahm den erst-
mals vergebenen,,]örg-Bohse-
Preis [ür Zeit- und ldeenstif-
ter" des Bundesverbands
Deutscher Ost-West-Gesell-
schaften (BDWO) entgegen.
Aus den Händen des BDWO-
Vorsitzenden Peter Franke er-
hielt der 8O-lährige eine
Skulptur des des ultrainischen
Künstlers Ruslan Naida.

,,lch glaube, ich muss Ih-
nen erst einmal erklären, wo
Gütersloh liegt", mit diesen
Worten leitete der Forums-
vorsitzende seine Rede ein.
Doch seine Arbeit musste
Franz Kiesl nicht mehr vor-
stellen, die war zumindest der
fury des BDWO bekannt, die
den Gütersloher für würdig

befunden hatte, der erste Trä-
ger des nun jährlich vergebe-
nen Preises zu sein, Das von
Kiesl seit nunmehr zwei Jahr-
zehnten verfolgte Ziel, vielfal-
tige Beg€gnungsmöglichkeiten
zwischen den Menschen Russ-
lands und Deutschlands zu
schaffen, fiel beim BDWO of-
fenbar auf fruchtbaren Boden.

Forum fährt nach
IGütersloh (nw). Das
Forum Russische Kultur
Gütersloh organisiert vom
25.April bis 1.Mai 2017
eine Reise nach St. peters-

burg. Die Fahrt zum
Flughafen Düsseldorf er-
'folgt mit einem Bus der
Firma Bröskamp ab dem
Marktplatz. Die Gruppe
fliegt mit Russia Airlines.
Neben den Besichtigungen
gibt es den Besuch einer
Aufführung im Marinskij-
Theater. Der Rossika-Chor
gibt in einem der Jussu-
pow-Paläste ein Konzert
mit anschließendem Im-
biss. Der Chor der Elias- ,

Kirchengemeinde 1ädt
ebenfalls zu einem Konzert

Die Laudatio aufFranz Kiesl
hielt Gerhard Laier von der
Deutsch-Russischen Gesell-
schaft Ettlingen, der dem Vor-
stand des BDWO angehört. In
seinen Ausfuhrungen würdig-
te Laier sehr ausftihrlich die
Verdienste von Kies1, die mit
seinem Engagement für die
Gründung der Gütersloher

st,,Pslqrqbgg
in der Kathedrale ein, dem
sich ein Abendessen mit
gemütlichem Beisam-
mensein anschließt. Zum
Programm gehoren die
Besuche dei Peter- und
Paul-Festung, der Isaaks-
Kathedrale, des Russischen
Museums, der Auferste-
hungskirche, der Eremita-
ge, des Katharinenpalastes
mit dem Bernsteinzimmer,
die Zarenresidenz Paw-
lowsk und der Peterhof;
Vom Peterhof aus gibt es

einen Ausflug nach Kron-
stadt. Näheres ist zu er-
fahren bei Franz Kiesl, Tel.
(05241) 59577, oder per
E-Mail:

forum@franzkiesl.de

Kinderhilfe Tschernobyl im
.lahr l99l ihren Anfang nah-
men. Für die Aufzählung zahl-
reicher Ergebnisse von Kiesls
Wirken erntete der Geehrte viel
Applaus der mehr als 100 Eh-
rengäste im Alten Rathaus der
Lutherstadt.

Dr. lörg Bohse (1943-20i t)
war einer der aktivsten Beför-
derer der Gründung des Bun-
desverbandes Deutscher Wesr-
Ost-Gesellschaften (BDWO)
im Oktober 1996 und Vorsit-
zender des Verbandes von sei
ner Gründung bis zum April
2005. Mit großem Engage-
ment setzte er sich über die Jah-
re ffir ein Zusammenwachsen
Europas einl vor aUem wid-
mete er sich den zivilgesell-
schaftlichen Beziehungen zu
den Staaten der früheren Sow-
jetunion.

Der BDWO hat seinen Sirz
in Berlin. Er ist ein Zusam-
menschluss von mehr ais 70
Vereinigungen und Initiativen,
die sich fur die Veniefung der
Beziehungen zu den Men-
schen in den Nachfolgestaaten
der ehemaligen Sowjetunion
einsetzen. Das Gütersloher Fo-
rum ist der mitgliederstärkste
Verein in diesem Verband-


